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Apfelmarkt zeigt sich weiterhin ruhig  
(AMI) – Die Apfelernte an der Niederelbe übertrifft nach wie vor die ursprünglichen Erwartungen, während 
die Kaufbereitschaft der Verbraucher zurückhaltend bleibt. Auch in den benachbarten Märkten zeigen sich 
ähnliche Rahmenbedingungen. Die Branche muss jetzt gezielt handeln und neue Strategien entwickeln. 
Weiterhin ruhiger Apfelmarkt 
Wie bereits in der Vorwoche berichtet, hat sich die Situation kaum verändert. Die Ernte verläuft unter idealen 
Bedingungen, jedoch steigen die Absatzmengen nicht im gleichen Maße, um den Markt spürbar zu entlasten. 
Innerhalb der Branche wird daher weiterhin zu Solidarität aufgerufen, insbesondere mit Blick auf mögliche 
Preisanpassungen, um die Nachfrage zu beleben. 
Nach Angaben der AMI-Käuferreichweitenanalyse hat sich der Apfelkonsum noch immer nicht nachhaltig 
belebt. Die Haushalte greifen weniger Äpfel als in den Jahren zuvor. Das spiegelt sich auch in der Käuferreich-
weite wider, die in der Vorwoche rund 30 % unter dem Wert des Vorjahres liegt und damit den rückläufigen 
Trend der vergangenen Wochen weiter bestätigt. Auch die Zahl der Verkaufsaktionen fällt wiederholt geringer 
aus als im Vorjahr: In der gleichen Kalenderwoche wurden in den Jahren 2023 und 2024 insgesamt 57 bzw. 
46 Apfelaktionen gezählt, während es in diesem Jahr 44 Aktionen sind. Mit der fortschreitenden Räumung  
des Sommerobstes dürften Äpfel jetzt wieder stärker in den Fokus rücken. Allerdings hat sich auch bei Easy 
Peelern aus Übersee in den vergangenen Wochen immer mehr Druck aufgebaut und die Zahl der Werbe-
anstöße wächst von Woche zu Woche mit dem Ziel vor dem größeren Angebotsmengen aus Spanien zu 
räumen. Für die Verbraucher steht also weiterhin ein breites und ausreichendes Obstangebot zur Verfügung. 
Marktherausforderungen erfordern neue Strategien 
Ein Blick in die Niederlande zeigt ein ähnliches Bild. Dort zeichnet sich ebenfalls eine deutlich über der 
Prognose liegende Ernte ab. Die Erzeugerpreise sind nach zwei ernteschwachen Jahren mit höherem Preis-
niveau sortierungsübergreifend auf ein 
Level von rd. 60 EUR/100 kg zurück-
gegangen – immer noch 15 Euro mehr 
als in der Saison 2022/23. Anders als in 
Deutschland ist der Absatz auf 
Vorjahresniveau stabil. Interessant ist 
die Reaktion des niederländischen 
Handels: In Supermarktwerbungen 
finden sich vermehrt Kombinations-
angebote wie sogenannte „Fruitsets“ 
oder Obstkörbe – beispielsweise 1,5 kg 
Äpfel, 1 kg Birnen und fünf Bananen zu 
einem Festpreis. 
Ob solche Marketingstrategien auch in 
Deutschland erfolgreich sein könnten, 
bleibt offen. Große Aktionsmengen, 
etwa Fünf-Kilo-Angebote, sprechen 
erfahrungsgemäß nicht mehr die breite 
Käuferschicht an. Daher könnte es 
sinnvoll sein, mit alternativen Angebots-
formen zu experimentieren. 
Neue Schätzung für polnische Apfelernte 
Ende September veröffentlichte das polnische Hauptstatistikamt Główny Urząd Statystyczny (GUS) ein 
Update zur Obsternte. Demnach wird die Gesamternte auf rund 4,6 Millionen Tonnen geschätzt – ein 
Zuwachs von 9 % gegenüber dem Vorjahr. Den größten Anteil machen Äpfel aus: Laut Prognose werden 
3,7 Millionen Tonnen geerntet, was einem Plus von 10 % im Vergleich zum Vorjahr und 3 % über der Juli-
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Schätzung entspricht. Die Situation in den einzelnen Regionen ist jedoch unterschiedlich. Je nach Lage der 
Obstplantagen wirkten sich die Wetterbedingungen verschieden aus. So profitierten Anbaugebiete mit aus-
reichenden Niederschlägen im Juli zusätzlich von den günstigen Wetterverhältnissen im August und in der 
ersten Septemberhälfte, die mit der Reifezeit der Früchte zusammenfielen. Anlagen mit zu wenig Nieder-
schlag hatten hingegen mit Problemen wie Fruchtaufspaltung, Qualitätsminderung und teilweise sogar 
vorzeitigem Fruchtfall zu kämpfen. Auch bei anderen Obstsorten wird mit höheren Erträgen gerechnet: 
Die Birnenernte steigt voraussichtlich im Vergleich zu 2024 um über 4 % steigen und erreicht 77.500 t. 
Niederelbe 
Aktuelle norddeutsche Erzeugerabgabepreise, Kl. I, in EUR/100 kg netto, exkl. Verpack./ MwSt. 
Elstar: Aktuell: 65-75mm 50,-, 70-80 mm 60,-, 75-80-85 mm 65,-, Verkäufe über alle Sortierungen auch 
unter Notiz. 
Roter Holsteiner Cox: Aktuell: 65-75 mm 45,-, 70-80 mm 50,-, 75-80-85 mm 60,-, 75-85 mm 45,-, 
Verkäufe über alle Sortierungen auch unter Notiz. 
Gala: Aktuell: 65-70 mm 50,-, 70-75 mm 60,-, 75-80-85 mm 65,-. 
Boskoop: Aktuell: 75-80-85 mm 65,-, 85-90 mm 60,-. 
Wellant: Aktuell: 70-80 mm 70,-, 75-80-85 mm 80,-, 85-90 mm 75,-. 
Braeburn: Aktuell: 65-70 mm 45,-, 70-80 mm 50,-, 75-80-85 mm 60,-. 
Conference: Aktuell: 55-65 mm 70,-, 65-75 mm 80,-. 
Charneux: Aktuell: 55-60 mm 60,-, 60-70 mm 65,-, 70-80 mm 70,-. 
Großmarkt Hamburg 
Abgabepreise am 07.10.2025 in EUR/100 kg , inkl. Verpackung, exkl. MwSt., soweit nicht anders vermerkt. 
Tafeläpfel: Norddt. Boskoop 70-80 mm 90/100,-, Braeburn 70-80 mm 90/100,-,  
Cox Orange 70-80 mm 100/110,-, Elstar 70-80 mm 90/100,-, Gala Must u.ä. 70-80 mm 90/110,-, 
Holsteiner Cox 70-80 mm 90/100,-, Jonagold 70-80 mm 90/100,-, Red Jonaprince 70-80-90 mm 90/100,-, 
Santana 70-80 mm 90/100,-, Topaz 70-80 mm 90/110,-, Wellant 80-90 mm 110/120,-, 70-80 mm 100/110,-, 
Honey Chrunch 85-95, gel. 210/220,-, ital. Royal Gala 70-80 mm 120/130,-.  
Tafelbirnen: Norddt. Charneaux 60-70 mm 100/120,-, Conference 55-65 mm 100/120,-, 
niederl. Conference 55-60 mm 110/120, -, 60-70 mm 120/130, -, 75-85 mm 120/130,-.  

Niederlande 
Abgangspreise an den Veilingen, in 
EUR/100 kg netto, exkl. Verp.  
Preise ergeben sich aus den Durch-
schnittspreisen für ansprechende, aber 
mindestens durchschnittliche Qualitäten. 
2025 WK41 WK40 WK39 
Boskoop 

75-95 mm 57-60 60-65 60-65
Elstar 

60-65 mm 40-45 40-45 45 
65/80 mm 60-65 60-67 60 

Jonagold 
70-75 mm 60 60 60 
70/90 mm 60 60-65 60-65

Conference 
55-65 mm 55-65 55-65 55-70
65-75 mm 70-75 70-75 70-80
75-85 mm 75-80 75-80 75-85

Lucas 
65-75 mm 45-50 50-65
75-85 mm 50-55 55-85 50-85

Bron: AMI 

Belgien 
Abgangspreise an den Veilingen in 
EUR/100 kg netto, exkl. Verpackung. 
2025 07.10. 02.10. 30.09. 
Conference 

55-65 mm 55 50-51
65-75 mm 75-77 71 76-77 
75-85 mm 90-91 86 89-90 

Quelle: Belg. Vermarkter/Veilinge 
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